
11. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
vom Donnerstag, 13.01.2022

Öffentliche Sitzung

1. Aufstellungsverfahren zur Haushaltssatzung mit Haushalts- und Stellenplan für das Haushaltsjahr 
2022 sowie dem Investitionsprogramm und dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
Baubetriebshof, des Eigenbetriebs Kultur und Freizeit, des Eigenbetriebs Stadtwerke und des 
Eigenbetriebs Soziale Dienste
2021/221

Herr Sinß stellt noch offene Fragen zu vorherigen Anträgen den Haushalt 2022 betreffen. Davon blieben 
nachstehende Fragen unbeantwortet:

- Ist die Stadt-Marke investiv oder reiner Aufwand?
o Seitens der Verwaltung wird der Punkt noch mal geprüft.

- Wie viele Personen sind auf den im Stellenplan ausgewiesenen Stellen aktuell für die Kita 
Kunterbunt eingestellt

o Es wird eine anonymisierte Liste zu geschickt.
- Wie hoch sind die Kosten aufgrund eines zweiten Versands der Steuerbescheide?

o Die Kostenaufstellung wird dem Protokoll angefügt.
Herr Möller fragt nach einer Stellenbeschreibung für das Archiv.

- Diese wird durch Herrn Ersten Stadtrat Sommer vorgelegt

Beschluss
Im Folgenden wird über weiteren Antragspunkte zum Haushalt 2022 einzeln abgestimmt

Anträge der CDU zum Investitionsplan:
Streichung der Mittel für neues Blitzgerät
abgelehnt, 3 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimme, 0 Enthaltungen

Streichung der Mittel für FÖP Dorfentwicklung
abgelehnt, 4 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimme, 0 Enthaltungen

Erhöhung der Fördermittel für Klimaschutz um 10.000 EUR
Abgelehnt, 3 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimme, 0 Enthaltungen

Schiebung der Ausbauten Neustraße und Arndtstraße
Abgelehnt, 3 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimme, 0 Enthaltungen

Anträge der SPD zum Investitionsplan:
Neue Investition zur Spielplatzerneuerung i.H.v. 30.000 EUR mit Sperrvermerk Freigabe durch HFA
Beschlossen, 8 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 0 Enthaltungen
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im Rheingau
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Mittel für einen Mountainbike-Trail i.H.v. 10.000 EUR mit Sperrvermerk Freigabe durch HFA
Beschlossen, 4 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung
 
Errichtung eines Bestattungswaldes i.H.v. 10.000 EUR mit Sperrvermerk Freigabe durch HFA
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Jährliche Mittel zur Schaffung von Barrierefreiheit i.H.v. 15.000 EUR
Beschlossen, einstimmig, 0 Enthaltungen

Gestaltung Kreise Bengel i.H.v. 2.500 EUR
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Gestaltung Grillplatz Kerbesberg i.H.v. 2.500 EUR
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Sperrvermerk mit Freigabe durch HFA für Zuschuss Kita Rabanus-Maurus für Anbau Intensivräume i.H.v. 
350.000 EUR
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen
Der HFA bittet um Bericht über das laut Auskunft im letzten HFA im Dezember stattgefundene Gespräch 
zwischen Stadt und katholischer Kirche in dieser Sache.

Mittel für Weihnachtsbeleuchtung i.H.v. 10.000 EUR
Beschlossen, 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen

Anträge von Bündnis90/Die Grünen zum Investitionsplan:
Reduzierung der Mittel für Stadtmobiliar um 17.000 EUR
Beschlossen, 6 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Mittel für Dog-Stations i.H.v. 2.000 EUR
Beschlossen, 6 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 1 Enthaltungen

Anträge der FDP zum Investitionsplan:
Streichung der Mittel für Hochzeitswald
Abgelehnt, 2 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimme, 1 Enthaltungen

Mittel für Car-Sharing in Oestrich-Winkel i.H.v. 10.000 EUR
beschlossen, 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimme, 3 Enthaltungen

Streichung der Mittel für Klimaschutz
Abgelehnt, 1 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimme, 3 Enthaltungen

Anträge der FDP zum Stellenplan:
Streichung Stelle Klimamanager
Abgelehnt, 1 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimme, 3 Enthaltungen

Anträge der CDU zum Stellenplan:
Streichung Stelle Tiefbauingenieur
Abgelehnt, 3 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimme, 0 Enthaltungen

Anträge der SPD zum Stellenplan:
Zum SPD-Antrag der Stellenreduzierung in der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit teilt Bürgermeister Tenge 
mit, dass die Stelle bereits besetzt sei. Im November 2021 sei das Personalamt Eltville auf BM Tenge zwecks 
Besetzung der freien Stundenanteile zugekommen. Grund war der Ablauf der Stellenbesetzungssperre. 
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Daraufhin sei die Stelle mit einem/r Bewerber/in aus dem damaligen Ausschreibungsverfahren besetzt 
worden. SV Sinß weist darauf hin, dass die Reduzierung der Stundenanteile nicht im Rahmen der 
Wiederbesetzungssperre beschlossen wurde, sondern separat. Über diese Frage entsteht ein Disput.

Einführung einer Stellenwiederbesetzungssperre analog zum Anpassungshaushalt 2021
Beschlossen, einstimmig, 0 Enthaltungen

„kw“-Vermerk für die Stelle 1. Stadtrat
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Frühestmögliche Reduzierung der technischen Betriebsleitung EB Kultur und Freizeit, Betriebszwei 
Brentanoscheune
Beschlossen, einstimmig, 0 Enthaltungen

Bei der Besetzung der Stelle Wirtschaftsförderung soll darauf geachtet werden, dass sich 
schwerpunktmäßig um die Betreuung des bestehenden und Ansiedlung neuen Gewerbes zu kümmern ist
Beschlossen, 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung

Der Personalaufwand soll künftig entsprechend den realistischen Einstellungsdatum geplant werden.
Beschlossen, 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung

Die Stelle Inspektoranwärter/-in soll künftig explizit auch Mitarbeiter/-innen der Verwaltung als 
Weiterbildungsmöglichkeit ermöglicht werden.
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen
Anträge von Bündnis90/Die Grünen zu Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe
Für die Förderung Brauchwassernutzung sollen im WP des EB Stadtwerke 20.000 EUR eingestellt werden
Beschlossen, einstimmig, 0 Enthaltungen

Anträge der CDU zum Ergebnishaushalt:
Reduzierung der übrig. Sonst. Personalaufw. um 2.000 EUR auf KTR 111601
Beschlossen, 7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen

Reduzierung der Mittel für Fremdentsorgung auf KTR 122111 um 5.000 EUR
Beschlossen, 6- Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen

Reduzierung der Mittel für Instandh. Straßen, Wege, Plätze auf KTR 541201 um 80.000 EUR
Abgelehnt, 3 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Anträge der SPD zum Ergebnishaushalt:
Anpassung der Mittel auf den Kostenträgern 111103, 111008, 111203 und 111701 um insgesamt 
20.034 EUR, verteilt, gemäß Veränderungsliste
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Erhöhung der Mittel für Materialaufw. Auf KTR 122201 um 10.000 EUR
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Reduzierung der Mittel auf KTR 122503 um 5.000 EUR
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Der Magistrat wird aufgefordert mit dem Rheingau-Taunus-Kreis in Verhandlungen über eine 
Vertragsanpassung der finanziellen Regelungen der Übernahme der Hallgartener Grundschule in städtische 
Trägerschaft einzutreten
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 3 Enthaltungen
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Erhöhung der Vereinsförderung um 5.000 EUR
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Protokollnotiz: Herr Erster Stadtrat Sommer weist diesbezüglich explizit auf nachfolgenden Passus aus der 
Haushaltsgenehmigung 2021 hin:
Wegen der wirtschaftlichen Unwägbarkeiten im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie, der 
vollständigen Zweckbindung der bestehenden liquiden Mittel sowie den rechtlichen Vorgaben zur Bildung 
der Liquiditätsreserve ist weiterhin zu empfehlen, dass die Stadt eigenverantwortlich 
haushaltswirtschaftliche Sperren gemäß § 107 HGO ausspricht sowie eine eigenständige kriti-sche 
Überprüfung der vorgehaltenen und neu beabsichtigten Leistungen bzw. Standards - konsumtiv wie investiv 
- unter den Gesichtspunkten „pflichtig" und ,,freiwillig" vornimmt. Um auch künftig finanzielle 
Gestaltungsspielräume zu sichern, ist es daher nicht mehr vertretbar, in dispo-niblen Bereichen neue 
vertragliche Verpflichtungen einzugehen.

Reduzierung der Mittel auf den Kostenträgern 511102 um 30.000 EUR und bei 511900 um 17.500 EUR
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Jährliche Mittel zur Restaurierung/Sanierung von Denkmälern von 10.000 EUR mit Priorisierungsliste
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Ansatz für Aufw. Für Sachverständige auf KTR 511910 wird um 2.500 EUR reduziert und der Ansatz der 
Pachterlöse auf KTR 511920 um 5.000 EUR erhöht.
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Der Ansatz für Instandh. Straßen, Wege, Plätze auf KTZR 541201 wird um 15.000 EUR erhöht
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Reduzierung der Mittel auf Basis der tatsächlichen Steigerung der Abwassergebühren um 10.000 auf KTZ 
541201
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Der Magistrat wird beauftragt, bei der Rheingauer Volksbank die Maximalzahl an Mitgliedsanteilen zu 
erwerben und solange zu halten, wie die Dividende daraus über dem aktuellen Zins liegt.
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Anträge von Bündnis90/Die Grünen zum Ergebnishaushalt:
Mittel für die Stadtmarke i.H.v. 30.000 EUR auf KTR 571100 Wirtschaftsförderung sind zu streichen
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Die Kosten für Mieten sind auf dem KTR Stadtarchiv um 5.000 EUR zu kürzen
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Kosten für die Heizungsanlage in der Kita Pflaumenköpfchen sind zu verschieben bis ein Energetisches 
Konzept vorliegt
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Die Stromkosten für den Bürgerbus sind um 2.500 EUR zu kürzen.
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Die Aufw. für Sachverständige im Rahmen der Klage zum Regionalplan sind um 17.500 EUR zu kürzen.
Abgelehnt, 2 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen
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Die Sach- und Dienstleistungsaufwendungen sind pauschal um 5% zu kürzen.
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Die Erträge der Hundesteuer sind aufgrund zusätzlicher Hundehaltungen um 6.000 EUR zu erhöhen.
Beschlossen, 6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen

Für den Radverkehr sind 20.000 EUR in den Haushalt einzustellen
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Die Sachmittel für Klimaschutz sind um 30.000 EUR zu erhöhen.
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen

Für die Förderung der Biodiversität sollen auf KTR 122116 8.000 EUR mehr eingestellt werden.
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen

Für die eine Organisationsuntersuchung der Verwaltung sollen Mittel i.H.v. 20.000 EUR eingestellt werden.
Beschlossen, 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Oestrich-Winkel, 14.01.2022

Kay Tenge
Bürgermeister




